
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns sehr wichtig. Wir halten die 
datenschutzrechtlichen Vorschriften ein und informieren Sie nachfolgend über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsprozess bei uns.  
 

Verantwortlich für die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Bewerbungsprozess das Familienzentrum Poing e.V., Bürgerstr. 1, 85586 Poing. 

Welche Daten werden im Bewerbungsverfahren verarbeitet und auf welcher 
Grundlage?  

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens bei uns erheben wir Daten über Ihre Person, 
die Sie uns zukommen lassen. Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten ist die Durchführung des Bewerbungsverfahrens und die Überprüfung, ob wir 
Ihnen die Stelle, auf die Sie sich beworben haben, anbieten und Sie als Mitarbeiter/in 
bei uns einstellen. Ihre Bewerberdaten (in der Regel Name, Geburtsdatum, Anschrift, 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf) werden wir 
daher grundsätzlich nur zum Zweck der Abwicklung Ihres Bewerbungsverfahrens 
verwenden. Die Rechtsgrundlage dieser Datenverarbeitung ergibt sich aus Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO, Art. 88 DSGVO, § 26 Abs. 1 BDSG. Soweit es sich bei den 
Daten um sog. besondere Kategorien personenbezogener Daten handelt wie Daten 
zu Ihrer Gesundheit, die Sie uns selbst mitteilen (beispielsweise die Information über 
eine Schwerbehinderteneigenschaft), erfolgt die Verarbeitung auf der 
Rechtsgrundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b, Art. 9, Art. 88 DSGVO, § 26 Abs. 3 S. 1 
BDSG.  

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?  

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten mit Erhalt Ihrer Bewerbung. Sofern wir 
Sie als Mitarbeiter*in einstellen, speichern wir Ihre Bewerberdaten längstens bis zu 
drei Jahren nach der etwaigen Beendigung des entsprechenden 
Arbeitsverhältnisses. Sofern wir Ihre Bewerbung ablehnen, speichern wir Ihre 
Bewerberdaten max. sechs Monate nach der Ablehnung Ihrer Bewerbung, es sei 
denn Sie erteilen uns Ihre Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 88 DSGVO, § 26 Abs. 
1 S. 1 BDSG) zu einer längeren Speicherung oder die längere Speicherung ist aus 
rechtlichen Gründen oder gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich. 

An wen werden Ihre Daten weitergegeben?  

Wenn Sie sich auf eine Stelle bei uns bewerben, werden wir Ihre Bewerberdaten 
grundsätzlich nicht an Dritte weitergeben. Darüber hinaus kann eine Weitergabe in 
Zusammenhang mit behördlichen Anfragen, Gerichtsbeschlüssen und 
Rechtsverfahren erfolgen, wenn es für die Rechtsverfolgung oder -durchsetzung 
erforderlich ist. 

Widerruf der Einwilligung  

Sofern die Erhebung oder Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf einer 
Einwilligung beruht, können Sie Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung bleibt im Falle des Widerrufs unberührt. 


